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Grosther ôglichss Boftbcatcv ni Karlsruhe

Samstag , den 4. Mai 1918.
TZ.

Neu einstudiert:

Schauspiel in fünf Akten von  Goethe.
In Szene gesetzt von Dr. Rolf Roenneke

Person en
Alphons der Zweite, Herzog von Ferrara
Leonore von Este, Schwester des Herzogs
Leonore Sanvitale , Gräfin von Scandiano
Torquato Tasso
Antonio Montecatino, Staatssekretär . .

Robert Bürkner.
Melanie Ermarth.
Felicitas Persing.
Reinhold Lütjohann
Felix Baumbach.

Der Schauplatz ist Belriguardo.

Die neue Dekoration des IV . Aktes von Oskar Auer . — Die neuen Kostüme von Margarete Schellenberg

Große Pause nach dem dritten Akte

Sperrsitz I . Abt. 4 Jb  usw.

Sonntag , den  5 . Mai : C . 5 ^. Die Zauberflöte « bis  gegen 3U \0  Uhr . (6 Jb .)

Preistafel  vom  i.  Mai  ms  an

Balkonfremdenloge 4 — 6 — 7 — 8 — 10
Parterrefremdenloge 3 — 4 50 5 — 6 — 7
I . Raüg Loge und Balkon, Vorderplätze 3 50 5 — 6 — 7 — 9
I . Rang Loge und Balkon, übrige Reihen . . 3 — 4 50 5 — 6 — 7
Sperrsitz 1 Abt 2 50 3 50 4 — 5 — 6
Sperrsitz II . Abt. 2 — 3 — 3 50 4 — 5
Parterreloge , Vorderplätze 2 50 3 50 4 — 5 — 6
Parterreloge , übrige Reihen 2 — 3 — 3 50 4 — 5

II . Rang , Vorderplätze 2 50 3 50 4 — 4 50 5
II . Rang , übrige Reihen 2 — 2 50 3 — 3 50 4

III . Rang , Vorderplätze 1 50 2 — 2 50 3 — 3
III . Rang , übrige Reihen 1 — 1 30 1 80 2 — 2
IV , Rang , Vorderplätze — 80 1 20 1 40 1 60 2
IV . Rang , übrige Reihen — 00 — 90 1 — 1 20 1
II . Rang Stehplatz 1 30 1 50 2 — 2 50 3
III . Rang Stehplatz — 40 — 50 — 70 — 80 1
IV . Rang Stehplatz — 30 — 40 — 50 — 60 —

Für den Theaterzettel je 10 He.

Vorverkaufsgebühr bis einschließlich II . Rang 50 ZP/; III . und IV . Rang und Stehplätze 30 9]l.

Zrmäßigte Kleine Mittel Große Hohe
Jb 9/ Jb Jb Jb Jb \

4 6 7 8 10
3 — 4 50 5 — 6 — 7 50
3 50 5 — 6 — 7 — 9 —

3 — 4 50 5 — 6 — 7 50
2 50 3 50 4 — 5 — 6 —

2 — 3 — 3 50 4 — 5 —

2 50 3 50 4 — 5 — 6 —

2 — 3 — 3 50 4 — 5 —

2 50 3 50 4 — 4 50 5 —

2 — 2 50 3 — 3 50 4 —

1 50 2 — 2 50 3 — 3 70
1 — 1 30 1 80 2 — 2 50

80 1 20 1 40 1 60 2 —

60 — 90 1 — 1 20 1 50
1 30 1 50 2 — 2 50 3 30

40 — 50 — 70 80 1 —

30 40 50 60 80

Siehe Rückseite. Druck derC. F. Müllerschen Hosbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.



m
Moderne Kleidung für

Herren u . Knaben
Konfektion höchster
Vollendung

CftfßC|v * Reichhaltiges
OV Stofflager

Maß -Schneiderei für Zivil und Militär.

8€ od ? »  u*  HeizapparateSanto-Staubsauger
Beleuchtungskörper
Metalldraht- u. Nitra-

lampen
Äilgem. Elektricitäis-Gesellsciiaft

Telephon 23  Karlsruhe  Kaisorstr . 180.

Gescliuister
Waldstraße 26 , 37 , 39.

Spezialhaus für
Damenhüte

Beständiger Eingang von Neuneiten.

Sehenswerte
Lokale Cafe-Restaurant  Zum Momnger

eck- Naiser- un» Narlstraßê Haltest-Ue der-lektrlscben Straßenbahn
Kusstbank von Moninaer -öier .» ❖❖❖❖ Reftaurateur : 5ran ^ Vöhl

Treffpunkt üer
§remüen

vorHÜgliche Wiener Rüche

KalserstraSa 104,  HerronstraBa-Ecka.

Grofiherzogl.̂ ^ Hoflieferant
OKU FRIEDRICHBlos
F. Wolf) &Sohn's Oetall-Parfümerle

empfiehlt in großer Auswahl:
Moderne 8ehmuck -Gegenstän de . Fächer
jeder Art . Feine kunstgewerbliche  Ge
genstMnde . Fantati « - Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waren . Reise -, Leder -,
Bronze -, Haushalt - Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall - Waren.
Toilette -Artikel , Parflimerien .Toilette-
Seifeo . Fortwähr . Neuheiten -Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.
QROSSMERZOQL.

HOFRPOTHEKE
Dr . A . KRIEG

Hofapotheker S. K. H. des
Großherzogs von Baden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

Kaiserstraße 201, gegenüber
. der  Kaiser -Wilhelm - Passage
Laboratorium für Urinuntersuchungen

Photo-
in grüßtet fluswahl

PboIogrJIrbeiten in best Ausführung

M . Glock&Cie.
Naiserstraße$9 Telephon 51

Gegründet 1861
Ältestes SpczialQcIcbäft Siiddcutlcblands.

Weichst Du die Wasch'
mit„Burnus"  ein,

Wird sie geschont, griffig und rein.
Burnus wascht Wäsche wunderbar,

Spart Arbeit, Heizung, Geld sogar.
Hofdrogerie  Carl Roth
Herrenstr.26/28. Telephon 180 und 890.

fcS

Ein Unteroffizier als General.  Als seinerzeit der
russische Fähnrich K r h l e n f o zum Generalissimus
ernannt wurde , glaubte man es mit einem ganz
einzig dastehenden Fall zu tun zu haben . Daß aber
auch dies schon dagewesen ist . daran erinnert ein
italienisches Blatt . Im Jahre 181S hatten sich die
Soldaten der Straßburger französischen Garnison
darüber empört , daß ihnen seit mehreren Monaten
kein Sold gezahlt worden war , des Generals Napp
und anderer hoher Offiziere bemächtigt und den Ser-
gear .Mn Dalomy zum Generai gewählt . Der neue
Kommandierende begann feine Tätigkeit damit , daß
er strenge Strafen auf Raub und Plünderung fest-
fetzte . Das Nächste war . daß er den Bürgermeister
und die Stadträte als Geiseln festnahm und sie mit
sofortiger Erschießung bedrohte , wenn sie nicht auf
der Stelle 700 000 Francs vorstrecken, , damit den
Soldaten der schuldige Sold ausgezahlt werden
könne , Nachdem er das Geld  in  Händen hd 'e.  wachte
Dalouzh persönlich darüber , daß jeder Soldat auch
richtig sein Geld erhielt , um , nachdem dies geschehen
war , feinen Rang  als General  wieder niederzulegen.
Dalouzy wurde später  als  Führer einer  Militär-
revolle zum Tode  verurteilt,  um der trefflichen Diszi-
pl :m willen , die er gehaüen . aber begnadigt und
nach Haufe beurlaubt Kurz darauf wurde  er bei
einer der neugebildeten Heereseinheiten wieder  als
Sergeant eingestellt . Wie General Rapp  in seinen
Denkwürdigkeiten erzählt , befleißigte sich Dalouzy
stets einer musterhaften Führung , weshalb er fpä-
ter zum Leutnant  ernann"  wurde . Doch wurde  er
zeit feines Lebens  den  Spitznamen ,,Garnisongene-
ral " nicht mehr  los.

Während des Wachtunterrichtes stellt der Herr
Leutnant die Frage: „Was würden Sie tun, Pio-
nier Meier, wenn Sie den Wachtposten, der die Auf->
gäbe hat, das Pioniergerät des Wasferübungs-
Platzes zu bewachen, ablösen sollen und Sie finden
ihn am Bretterstapel liegend vor, derartig fchnar-
chend, daß die Bretter wackeln?" Pionier Meier:
„Ich binde die Bretter fest, Herr Leutnant!"

(„Simplizissimus ".)

ES

Aus dem Karlsruher Tagblatt.

ES

ES

E

Leipheimer
D

Mende
Spezial -Haus

für

Stoffe
in

volle, Baumwolle,
Seide.Ersatzstoffe.

H. Bieler
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Damenfriseurgeschäft
Haararbeiten—Parfümerien
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße  7,  Teleph . 1931

Spezialhaus
für Damen- u, Herrenkleiderstoffe
Seidenstoffe und Baumwollstoffe

„Alte Sachs 'sche  Apotheke"
Privilegium von Markgraf Karl Wilhelm

von Baden 1727.

Chem.-bakteriolog. Laboratorium
Dr Lindner

Harn-, Auswurf-, Stuhl-, Magensaft-
Untersuchungen.

Reparaturen
■• m, -ji — und Neuarbeiten an

§ , ö̂ ^ feGold-u.Silberwaren
werden

sauber ausgeführt.

Tr a u r ' " 9 e
I , S/H+tsg ? .— • \n allen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr . lUtdmann , Juwelier , Köiserstr . 112.

OSCARSUCK
inh:  G . TILLMANN -MATTER

HOFPHOTOGRAPH
altrenommiertes atelier

PODTD ÄTS 1N  höchsterrukikrtio vollendung

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, Hofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Hingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Fedcrnboas Handschuhe, Strümpfe.

OamenKurse—flerrenKurse.
Vollständige Ausbildung für
den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte

gratis durch die Leitung der
Privat-Handelslehranstaltund Töchterhandolsschule

„Merkur ", Karlstr . 13
Karlsruhe,  nachstd.Meninger leleflhon 2018.

Herren-Milte lind -Miitzen
Knaben-Hüte, Kinder-Miitzen
Militär - Mützen . Maß - Anfertigung

Adolf Lindenlauh
Karlsruhe

Kaiserstraße 191. Telephon 846.

HOBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Gebrüder Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße IQ

und Rheinstraße 12.
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